
 

Wie kann Künstliche Intelligenz im Geschichtsun-

terricht sinnvoll eingesetzt werden und wie können 

wir sie dabei auch für die Auseinandersetzung mit 

der Kieler Stadtgeschichte und ihren Erinnerungsorten fruchtbar machen? 

Diese Fragen stehen im Fokus der Veranstaltung des 

Landesprogramms „Zukunft Schule im digitalen Zeital-

ter“ (Historisches Seminar der CAU Kiel und Seminar für 

Geschichte und Geschichtsdidaktik der EUF Flensburg), 

die in Kooperation mit der Werkstatt 20. Jahrhundert 

und der Bürgerstiftung Kiel durchgeführt wird. 

Finanziert wird diese Fortbildung von der Bürgerstiftung Kiel. 

Die Veranstaltung findet in den Räumen der Werkstatt 20. Jahrhundert in der Hop-

fenstraße 30 in 24103 Kiel statt. Die Veranstaltung bietet Raum für die gemeinsame 

Entwicklung von Unterrichtskonzepten und für kollegialen Austausch. Bringen Sie bit-

te ein eigenes digitales Endgerät mit. Geplant ist zudem ein kurzer stadthistorischer 

Rundgang. 

Anmelden können Sie sich bei Formix unter der Nr. EDE0110. Ansprechpartner ist  

Dr. Malte Klein; klein@histosem.uni-kiel.de. 

In diesem Zusammenhang lädt die Bürgerstiftung auch im Jahr 2026 wieder Klassen 

ab dem 5.Jahrgang mit ihren Lehrerinnen und Lehrern zu Exkursionen und Erinne-

rungsstätten in Kiel ein, begleitet von Stadtführern. Anmeldung bei der Geschäfts-

stelle der Stiftung. 

 Mit besten Grüßen,  
  gez. Michael Scholz, 
  Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung 

Kieler Stadtgeschichte  

und Künstliche Intelligenz 

Erinnerungsorte digital erschließen 

10. März 2026  von  14 bis 18 Uhr 

Werkstatt 20. Jahrhundert 

Hopfenstraße 30 in 24103 Kiel 

http://www.buergerstiftung-kiel.de/Kontakt.htm
https://formix.lernnetz-sh.de/iqsh/veranstaltungstermine?vnr=EDE0110

